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DEUTSCH-RUSSISCHE BEGEGNUNGEN 2013 
 
 
 
 
 

"Überleben in Sibirien"  
 

Nahrungsmittel im Sibirien des 18. Jahrhunderts sollen den thematischen  
Schwerpunkt der diesjährigen Tagung bilden. Dies soll einschließen:  

Den Anbau von Kulturpflanzen und die Nutzung wildwachsender Pflanzen für die  
Ernährung, deren Verarbeitung und Konservierung. Die Verwendung der Pflanzen  

als Rauschmittel und als Heilmittel in der Volksmedizin der Russen und der  
indigenen Völker Sibiriens. Die entsprechende Nutzung von Tieren  

einschließlich von Jagdformen. Fragen der Landnutzung sowie die Bedeutung  
von Pflanzen und Tieren in den religiösen Vorstellungen der Völker  

Sibiriens. Entsprechende medizinhistorische und wissenschaftsgeschichtliche Aspekte dieser 
Themen. 

 
 
 
 

 Halle (Saale), 17. – 20. Oktober 2013 
 

Zentralmagazin Naturwissenschaftlicher Sammlungen der MLU, Domplatz 4, 06108 Halle 
 
 
 
 
 

Organisation: Wieland Hintzsche; Manfred Frühauf, Frank Steinheimer; 
Karla Schneider; Joachim Händel; Anna-Elisabeth Hintzsche 

 
 



 
Donnerstag, den 17. Oktober 2013 
 
 
16.00-17.45 Uhr Öffentliche Jahresversammlung der Internationalen Georg-Wilhelm-Steller-

Gesellschaft e. V. einschließlich des Vortrags von Ullrich Wannhoff (Berlin) 
„Kamtschatka in Bildern 2013“ 

 
18.00-19.00 Uhr   Steffen Graupner (Jena) 

Öffentlicher Abendvortrag „Barentssee - im Eispalast des Bären“ 
 
19.30 Uhr  Empfang/Begrüßungsabend der Steller-Gesellschaft für die Teilnehmer der Tagung 

Fischer-von-Erlach-Str. 90, 06114 Halle (Nähe Zoo) 
 
 

 
 
 
Freitag, den 18. Oktober 2013 
 
 
10.00 Uhr  Eröffnung der Tagung/Grußworte 

Margritt Engel (Anchorage, Alaska) 
Gunnar Berg (Vizepräsident der Leopoldina, Nationale Akademie der 
Wissenschaften) 

 
 
10.15-11.15 Uhr  Moderation: M. N. Silant'eva (Barnaul) 
 
   Manfred Frühauf (Halle) 

Dynamik der Landnutzung in den Steppengebieten Südwestsibiriens. Steuergrößen 
und geoökologische Folgen. 

 
   Irina V. Tunkina (Sankt Petersburg) 

 Die Expeditionen des D. G. Messerschmidt 1720-1727 in der russischen 
Historiographie des 20. Jahrhunderts (russ.) 

 
   Elena W. Ponkina (Barnaul) 

Трансформация социально-экономической сферы сельских территорий 
Алтайского края в постперестроечный период 

 
11.15-11.30 Uhr  Kaffeepause 
 
11.30-12.30 Uhr  Moderation: Heike Heklau (Halle) 
 
   Markus Rentsch (Görlitz) 

Traugott Gerber (1709-1743) - ein deutscher Arzt und Forschungsreisender im Dienst 
der Botanik und Medizin im Rußland des 18. Jahrhunderts 

 
   Larisa D. Bondar (Sankt Petersburg) und Ulrike Bischoff (Sankt Petersburg/Halle)  
    Die Expedition des D. G. Messerschmidt 1720-1727 - Linguistische Forschungen (dt.) 
 
  Michail P. Andreev und A. E. Kovalenko (Sankt Petersburg) 
  Essbare und giftige Pilze Sibiriens in Stellers „Flora Irkutiensis“ 
 
12.30-12.45 Uhr  Kaffeepause 
 
 
 
 
 



12.45-13.45 Uhr  Moderation: Wieland Hintzsche (Halle) 
 
   Nina Waschkau (Volgograd) 
   Deutsche Kolonien an der Wolga - Ärzte in Sarepta vom 17. bis 19. Jahrhundert 
 
   Vladimir A. Abašnik (Char'kov) 

  Ehe als Überlebensstrategie in Sibirien am Beispiel der Arbeiten von G. F. Müller und 
G. W. Steller 

 
   Alexej Smirnov (Sankt Petersburg) 
   The contribution of Peter Simon Pallas to the intervertebrate Zoology. 
 
13.45-14.45 Uhr  Mittagspause 
 
14.45-15.45 Uhr  Moderation: Irina V. Tunkina (Sankt Petersburg) 
 
   Ėduard I. Kolčinskij (Sankt Petersburg) 

Exploratory voyages in the Sibiria and their role in the formation of animal ecology 
(russ.) 

 
Elena Roussanova (Hamburg) 
Apotheker im Sibirien (18. und 19. Jahrhundert) 
 
Nikolaj I. Bykov (Barnaul) 
Peter Simon Pallas im Altai: die phänologischen Beobachtungen und die Möglichkeit 
ihrer Nutzung für die Rekonstruktion des Klimas 

 
15.45-16.00 Uhr  Kaffeepause 
 
16.00-17.00 Uhr  Moderation: Margritt Engel (Anchorage) 
 

V. I. Beljaev (Barnaul) 
Экологические и технологические основы устойчивого земледелия в 
Кулундинской степи Алтайского края 
 
Han F. Vermeulen (Halle, Leiden) 
Halle und die Ethnologie im 18. Jahrhundert. 
 
M. N. Siljant'eva (Barnaul) 
Особенности степной растительности Кулунды и её антропогенная 
трансформация в ХХ-ХXI веке 

 
17.00-17.15 Uhr  Kaffeepause 
 
17.15-18.15 Uhr  Moderation: Manfred Frühauf (Halle) 
 

Andrej A. Bondarovič (Barnaul); Anne Schildt (Halle); Andreas Wust (Leipzig) 
Bedeutung der russlanddeutschen Siedler für die moderne Landwirtschaft im Altai 
Kraj (Südsibirien) 
 
Dmitrij Gogolev (Tjumen') 
Die Nutzung des medizinischen Wissens antiker und mittelalterlicher Autoren durch 
die Naturforscher im Sibirien des 18. Jahrhunderts (russ.) 
 
Aleksandr Jarkov (Tjumen') 
Zur Frage der Volkskurpfuscherei in den Werken der deutschen Forscher in Sibirien 
(russ.) 

 
19.00 Uhr   Gemeinsames Abendessen  
 
 



Sonnabend, den 19. Oktober 2013 
 
 
 
 
Exkursion der Steller-Gesellschaft für die Tagungsteilnehmer nach Torgau (Nordsachsen) 
(mit Anmeldung) 
 
 
 
 
In Torgau, dieser Perle der sächsischen Geschichte, wollen wir uns der Flusslandschaft der Elbe, dem 
Zusammentreffen von Russen und Amerikanern am Kriegsende 1945, dem Treffen von Leibniz und Peter dem 
Großen 1711, Katharina Luther, geb. von Bora und Johannes Kentmann (1518-1574) nähern. 
Kentmann studierte Medizin in Wittenberg und Leipzig. 1546 Magister artium in Leipzig, 1549 Dr. med. in 
Bologna und 1554 Stadtphysikus in Torgau. Im Rahmen seiner ärztlichen Tätigkeit erwarb er sich besondere 
Verdienste um die Pestbekämpfung. Überregionale Bedeutung brachten ihm seine botanischen, zoologischen 
und mineralogischen Forschungen. Besonders intensiv widmete er sich den Fischen der Elbe und den heimischen 
Kräutern. 
Seine mineralogischen Bücher begleiteten Georg Wilhelm Steller (1709-1746) auf seiner weiten Forschungsreise 
durch Sibirien bis Alaska. 
 
 
 
 
08.30 Uhr    Treffen zur Exkursion (Parkplatz, Fischer-von-Erlach-Straße 90)  

09.00 Uhr   Abfahrt zur Exkursion  

17.00 Uhr   Rückfahrt nach Halle 

18.00 Uhr   Abendessen in Halle (Fischer-von-Erlach-Straße 90) 

19.00 Uhr  H. Heklau — Kasachstan September 2013 

 
 
 
 

Sonntag, den 20. Oktober 2013 
 
Abreise der Teilnehmer 
 
 
 
 
 
 
Rückfragen an: W. Hintzsche, Tel. 0345/5232160 oder e-mail: wieland.hintzsche@t-online.de 


